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Liebe Leserinnen und Leser,

liebe Schülerinnen und Schüler!

Das Berufsschulzentrum am Westerberg ist ein lebendiger 

und vielseitiger Ort des Lernens. Über 160 Lehrkräfte 

und schulische Mitarbeiter*innen engagieren sich hier, 

um unseren Schüler*innen berufliche Kompetenzen in 

über 40 dualen Ausbildungsberufen und einer Vielzahl 

vollzeitschulischer Bildungsgängen zu vermitteln. Wir 

bieten Ihnen die Chance, alle schulischen Abschlüsse 

an unserer Schule zu erwerben: von der Ausbildungs­

reife bis zu einem erfolgreichen Berufsabschluss, vom 

Sekundarabschluss I über die Fachhochschulreife bis zur 

allgemeinen Hochschulreife (Abitur). In Kooperations­

projekten geben wir Ihnen bereits vorab die Möglichkeit, 

sich über Berufe und schulische Karrierewege zu  

informieren, sich in Werkstattprojekten zu erproben und 

in den Berufsschulunterricht hineinzuschnuppern.

 

Wir bilden unsere Schüler*innen gezielt aus und bereiten 

sie auf die Anforderungen der Arbeitswelt und des persön­

lichen Lebens vor. Respekt vor Andersartigkeit, Bemühen 

um Konsens, Toleranz im Umgang mit anderen Kulturen, 

Verzicht auf Gewalt, Wahrung der Gleichberechtigung 

aller Nationen, Geschlechter und Glaubensrichtungen 

bestimmen unser Handeln! 

EIN WORT VORAB –
Wir bringen dich voran!

Wir fordern und fördern einen respektvollen Umgang 

miteinander und achten auf Pünktlichkeit, Zuverlässig­

keit, Teamfähigkeit und Fairness.

Unser Ziel ist die stetige Verbesserung der Qualität des 

Unterrichts und die beständige Steigerung der Zufrieden­

heit aller, die an der Bildungsarbeit unserer Schule beteiligt 

sind. Freude am Lernen erfährt, wer selbst seine Ziele und 

Wege bestimmt. So kann es gelingen, Schule als Quelle 

positiver Entwicklung zu erleben.

Im Berufsschulzentrum am Westerberg können Sie die 

Weichen für Ihren beruflichen Erfolg stellen. Wir stehen 

Ihnen bei Ihrer beruflichen und persönlichen Entwicklung 

gern als kompetenter Partner beratend und unterstützend 

zur Seite.

Erfahren Sie auf den folgenden Seiten mehr über unser 

vielseitiges Angebot!

Ihr Franz Josef Papenbrock, 

Schulleiter
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Ziel: Fachhochschulreife

Voraussetzung: Sekundarabschluss I-
Realschulabschluss
(für Kl. 12 direkt: +abgeschl. Berufsausbildung)

Fachoberschule (Bau-)Technik 
(Klasse 11+12) 

Fachoberschule Gestaltung
(Klasse 11+12) 

�Fachoberschule Gesundheit und Soziales – 
SP Sozialpädagogik (Klasse 11+12)
Fachoberschule Ernährung und Hauswirtschaft 
(Klasse 12)

Ziel: Berufsabschluss: „Staatl. geprüfte/r…“ 
und Fachhochschulreife schulischer Teil[1]

1] Voraussetzung: Realschulabschluss 
2] Voraussetzung: Hauptschulabschluss

2-jährige Berufsfachschule  
Gestaltungstechnische Assistenten[1]

(BFS-GTA) 

2-jährige Berufsfachschule Kosmetik[2]

(BFS-Kosmetik)

Ziel: Allgemeine Hochschulreife (Abitur) [3]

3] in Kooperation mit BBS Brinkstraße, Osnabrück
Berufliches Gymnasium Technik
(Klasse 11+12+13)
SP Gestaltungs- und Medientechnik
SP Informationstechnik[3]

SP Mechatronik[3]

Bautechnik Ausbaufacharbeiter*in, Bauzeichner*in,  
Beton- u. Stahlbetonbauer*in, Dachdecker*in, 
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger*in, 
Geomatiker*in, Hochbaufacharbeiter*in, 
Maurer*in, Straßenbauer*in, Stuckateur*in, 
Tiefbaufacharbeiter*in, Trockenbaumonteur*in, 
Vermessungstechniker*in

�

Holztechnik Tischler*in
Fachpraktiker*in für Holzverarbeitung

Farbtechnik Maler*in u. Lackierer*in, Fahrzeuglackierer*in, 
Bauten- und Objektbeschichter*in, 
Bau- und Metallmaler*in

Druck- und Medientechnik �Medientechnolog*in (diverse Schwerpunkte) Mediengestalter*in (div. Schwerpunkte), 
Fotograf*in

Ernährung Fachkraft für Lebensmitteltechnik
Maschinen- und Anlagenführer*in –  
Lebensmitteltechnik

Hotelfachmann/-frau, Restaurantfachmann/-frau
Koch/Köchin, Fachkraft im Gastgewerbe,
Fachmann/-frau für Systemgastronomie,  
Bäcker*in, Konditor*in, Fleischer*in,
Fachverkäufer*in im Lebensmittelhandwerk

Gesundheit Zahntechniker*in
Fachangestellte f. Bäderbetriebe

Körperpflege Friseur*in

Raumgestaltung und visuelles Marketing Gestalter*in für visuelles Marketing,
Raumausstatter*in,  
Schilder- und Lichtreklamehersteller*in

Mode- und Textilgestaltung Textilgestalter*in im Handwerk,
Textil- und Modenäher*in,  
Textil- u. Modeschneider*in,  
Änderungsschneider*in,   
Maßschneider*in

Bildungsgänge im
PROFIL TECHNIK

Bildungsgänge im
PROFIL DESIGN

� Bildungsgänge im
PROFIL SERVICE

DUALE BERUFSAUSBILDUNG

1-JÄHRIGE BERUFSFACHSCHULE

BERUFSEINSTIEGSSCHULE [4]

WEGE INS STUDIUM

BILDUNGSWEGE03

1-jähr. Berufsfachschule (BFS)
Voraussetzung: Hauptschulabschluss
ggf. Anerkennung 1. Ausbildungsjahr

BFS-Bautechnik
BFS-Holztechnik

BFS-Druck- und Medientechnik 
(für Realschullabsolventen)   

�BFS-Gastronomie+Lebensmittelhandwerk,
BFS-Friseurtechnik

Berufseinstiegsschule (BES)
(Klasse 1+2)
Ziele: Berufsvorbereitung, individuelle Förderung 
und Erlangung der Ausbildungsreife

Erwerb oder Verbesserung des Hauptschulabschlusses  
im 2. Jahr 

Bautechnik
Holztechnik
Farbtechnik
Metalltechnik

Textiltechnik �Gastronomie
Körperpflege
Nahrung
Wirtschaft

Sprachförderklasse (SFK) 
Ziel: Verbesserung von Sprachkompetenz Deutsch, 
Berufsvorbereitung sowie Integration in Kultur und 
Gesellschaft 

Bautechnik
Holztechnik
Farbtechnik
Metalltechnik

Textiltechnik Gastronomie
Körperpflege
Nahrung

[4] (voraussichtlich ab Schuljahr 2020-21 statt BVJ/BEK)



Schüler*innen, die Interesse an mathematisch-naturwissen­

schaftlichen Themen bzw. an Maschinen und Anlagen 

habenund entsprechende Fähigkeiten mitbringen, erwartet 

an unserer Schule im Profilbereich Technik eine große 

Anzahl an Angeboten. Es sind sowohl diverse schulische 

Bildungsgänge (wie z. B. Fachoberschule Technik, Schwer­

punkt Bautechnik oder Berufliches Gymnasium Technik, 

Schwerpunkt Gestaltungs- und Medientechnik) als auch 

verschiedene Berufsausbildungen möglich.

Wir machen Sie fit für die Herausforderungen des Hand­

werkes 4. 0. An unserer Schule erhalten Sie das technische 

Fachwissen und das handwerkliche Know-how, um in 

Teamarbeit etwas Neues zu erschaffen, zu planen, zu 

konstruieren und zu realisieren.

VIELFALT IST TRUMPF

Im Bereich des Erstellens bzw. Ausbaus von Gebäuden 

(Hochbau) sowie von Straßen und Plätzen inkl. Untergrund­

konstruktion (Tiefbau) sind nahezu alle Ausbildungsberufe 

der Bautechnik gebündelt. Dazu zählen auch die besonders 

anspruchsvollen Ausbildungsberufe Bauzeichner*in sowie 

SCHWERPUNKT TECHNIK –
Für Detailverliebte

Vermessungstechniker*in, die ein hohes Maß an mathe­

matischem und technischem Verständnis voraussetzen 

und Kenntnisse in fachspezifischen EDV-Anwendungen 

(z. B. CAD) erfordern.

Schüler*innen, die Spaß am Umgang mit dem Material 

Holz bzw. Farbe haben, gern mit den entsprechenden 

Maschinen, Geräten und Werkzeugen arbeiten und sich 

für die handwerkliche Erstellung von Möbeln, Fenstern, 

Türen (Innenausbau) sowie die Beschichtung von Ober­

flächen von Gebäuden und Fahrzeugen interessieren, 

können zwischen mehreren dualen Berufsausbildungen 

in der Holz- und Farbtechnik wählen.

PRAXISNAHE BILDUNGSGÄNGE

Im Gesundheitsbereich ist die Ausbildung zum/zur Zahn­

techniker*in möglich, die als 3,5-jähriger Ausbildungs­

beruf spezifisches physikalisches und chemisches Fach­

wissen vermittelt und den Umgang mit hochspezifischen 

Werkzeugen und Kleingeräten sowie CAD-Anwen­

dungen trainiert. Fachangestellte für Bäderbetriebe 

erhalten während ihrer Berufsausbildung neben der  
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Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
www.apetito.de

Hast du Interesse an mathematisch-natur-
wissenschaftlichen Fächern und Freude am
Umgangmit Lebensmitteln?

Nähere Informationen zu den verschiedenenAusbildungsberufen sowie zumArbeiten bei einem der besten
Arbeitgeber Deutschlands findest du unterwww.apetito.de

Begeisterst du dich für moderneTechnik und hattest
du schon immer viel Spaß am Physikunterricht?

Gewerblich Technisch

Ausbildungsberufe satt!
DUHAST DIEAUSWAHL

TECHNIK 05

schwimmsportlichen und rettungsbezogenen Aus­

bildung vertiefte Kenntnisse über Geräte und Verfahren 

der Wasseraufbereitung und -hygiene, der Überwachung 

der Wasserqualität sowie der Bädertechnik.

Schüler*innen mit Interesse an den Prozessen der Druck- 

und Medientechnik erwarten in der Ausbildung zum 

Medientechnologen mit unterschiedlichen Vertiefungen 

sowohl traditionelle als auch zukunftsweisende Optionen 

für eine technikorientierte Karriere.

In mittleren bis großen Betrieben der Lebensmittel­

industrie finden technikorientierte Schüler*innen 

im Ausbildungsberuf zur Fachkraft für Lebensmittel­

technik spannende Aufgaben in der Maschinen- und  

Anlagensteuerung, in der Verfahrenstechnik sowie in der 

Produktentwicklung und Qualitätskontrolle.



In den Bildungsgängen des Profilbereiches Design stehen 

Schüler*innen mit Interesse an einer gestaltenden Tätig­

keit und künstlerisch-kreativer Grundbegabung vielfältige 

Möglichkeiten offen. Es sind attraktive Angebote in Form 

schulischer Bildungsgänge, die zur Fachhochschulreife 

oder zum Abitur führen (Fachoberschule Gestaltung, 

2-jährige Berufsfachschule Gestaltungstechnische  

Assistenten und Berufliches Gymnasium Technik), sowie 

zahlreiche duale Berufsausbildungen vorhanden.

Allen Bildungsgängen gemeinsam ist das besondere 

Gespür für kreative Problemlösungen und Ästhetik sowie 

die Freude an gestalterischen Herausforderungen. Im 

Berufs- und Ausbildungsalltag treffen Sie Gestaltungsent­

scheidungen im Kontext von Kundenprofilen, Zeitgeist 

und Designtheorie. Die Aufgaben sind vielseitig und 

beinhalten kreative Gestaltung, sachgerechte Material­

auswahl und die technische Umsetzung anspruchsvoller 

Gestaltungsideen.

SCHWERPUNKT DESIGN –
Für Kreative

EINE BREIT GEFÄCHERTE AUSBILDUNGSPALETTE

Die Ausbildung zum/zur Mediengestalter*in vermittelt in 

verschiedenen Fachrichtungen neben den Grundlagen 

der Druck- und Medientechnik vertiefte Kenntnisse 

und Fertigkeiten für die Gestaltung und das Design von  

digitalen und gedruckten Medien. Mediengestalter*innen 

realisieren kreative Konzepte und sind in der Lage, medien­

übergreifend zu arbeiten – von Printproduktionen über 

bildschirmbasierte Umsetzungen (z. B. Webseiten und 

elektronische Publikationen) bis hin zu Videoprojekten.

Fotografen und Fotografinnen halten mit der Kamera 

individuelle Eindrücke von Menschen oder der Natur, von 

Ereignissen oder von Gegenständen fest und bearbeiten 

die Ergebnisse anschließend am Computer. Sie sind in 

den Schwerpunkten Porträtfotografie, Produktfotografie, 

Industrie- und Architekturfotografie oder Wissenschafts­

fotografie tätig.

Raumausstatter gestalten Innenräume mit Vorhängen, 

Gardinen, Jalousien, Wandbekleidungen, Bodenbelä­

gen sowie Polstermöbeln, die sie selber herstellen, und 

montieren Sicht-, Licht- und Sonnenschutzsysteme. 

Schilder- und Lichtreklamehersteller*innen mit Gespür 

für Farben und Verständnis für Technik und Elektronik 

setzen Kundenwünsche fachgerecht um. Beide Berufe 

verbinden handwerkliches Geschick mit Kreativität.
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Wir bieten:
• Ein abwechslungsreiches Aufgabenfeld  

mit individuellen Weiterbildungsmöglichkeiten

• Eine offene und partnerschaftliche  
Unternehmenskultur

• Flexible Arbeitszeitmodelle

• Eine leistungsgerechte Vergütung und  
die Wertschätzung Ihrer Arbeit

Als inhabergeführtes Osnabrücker Ingenieur- 
büro mit rund 15 Mitarbeitern sind wir stetig auf 
der Suche nach motivierten und engagierten 
Mitarbeitern die uns bei unseren vielseitigen, 
komplexen und innovativen Projekten in den 
Bereichen des Hochbaus unterstützen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns jederzeit über eine Bewerbung an:
Ingenieurbüro Dr. Ehlers – Unland 
Beratende Ingenieure PartG mbB 
Am Tie 1 | 49086 Osnabrück

Info@ehlers-unland.de | Telefon: (0541) 91184-0

Inhaber: Dipl.-Ing. Hans-Joachim Unland 
Dipl.-Ing. Martin Pötter | Dipl.-Ing. Kai Buhl

Folgende Ausbildungen  
sind bei uns möglich:
• Ausbildung  für den Beruf Bauzeichner/In  

Ingenieurbau

• Duales Studium Baubetriebswirtschaft  
(Hochschule Osnabrück) / Bauzeichnerausbildung 

Unsere Projekte und Referenzen sind jederzeit  
einsehbar unter www.ehlers-unland.de

DAS ALLES UND NOCH VIEL MEHR

Gestalter für visuelles Marketing entwickeln und realisieren 

visuelle Gestaltungskonzepte. Sie kreieren Verkaufs-,  

Präsentations- oder Ausstellungsräume und setzen Waren, 

Produkte bzw. Dienstleistungen ins rechte Licht.

In den Schaufenstern von Boutiquen und Kaufhäusern wer­

den die Produkte der industriellen Modeberufe ausgestellt: 

Textil- und Modeschneider*innen fertigen die aktuellen 

Bekleidungskollektionen und kennen sich mit den Produk­

tionsabläufen in der Bekleidungsindustrie aus. Im mode­

schaffenden Handwerk beraten Änderungs- und Maß­

schneider*innen ihre Kunden*innen bei der Gestaltung 

von Bekleidung und fertigen maßgeschneiderte Mode 

mit viel Liebe für Design und Details an.
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Für Schüler*innen, die gerne mit anderen Menschen im 

Team zusammenarbeiten, Dienstleistungen für  Kunden 

erbringen oder gern im sozialen Bereich tätig sind, bietet 

unser Schulprofil Service eine breite Palette interessanter 

Ausbildungsmöglichkeiten. Als schulische Bildungsgänge 

bieten sich die Fachoberschule Gesundheit und Soziales 

(Schwerpunkt Sozialpädagogik) oder die Fachoberschule 

Ernährung und Hauswirtschaft an, die für einen Hoch­

schulzugang qualifizieren.

Die Arbeits- und Einsatzmöglichkeiten sind in diesem 

Bereich äußerst vielseitig. Allen Sparten gemeinsam ist 

die enge Zusammenarbeit mit anderen Menschen und 

die klare Kundenorientierung. Ob Gastronomie, Hair und 

Beauty oder Lebensmittelhandwerk: Service wird in allen 

Bereichen groß geschrieben. Dazu gehören Beratungs­

kompetenz und Freundlichkeit genauso wie die Bereit­

schaft, sich leistungsstark zu engagieren.

QUALITÄT ENTSCHEIDET

In der Gastronomie stehen insgesamt fünf spannende 

duale Ausbildungsberufe zur Wahl, die in Küche, Restaurant, 

Hotellerie und Systemgastronomie Kompetenzen in der 

kulinarischen Speisenproduktion, in der professionellen 

Organisation von kleineren oder größeren Veranstaltungen 

und der Betreuung von Gästen im Hotel vermitteln. 

SCHWERPUNKT SERVICE –
Für Engagierte

Am Berufsschulzentrum am Westerberg werden Sie darauf 

vorbereitet, im Team professionelle Gastgeber zu werden.

Bäcker*innen und Konditor*innen stellen Backwaren, z. B. 

Brot, Brötchen und Feingebäck, sowie Konditoreiwaren 

wie Torten, Süßwaren, Süßspeisen und Speiseeis her,  

arbeiten in Bäckereien, Konditorei-Cafes oder in Patisserien 

großer Hotelbetriebe. Fleischer*innen kümmern sich um 

die Herstellung von Fleisch- und Wurstwaren, Snacks,  

Feinkosterzeugnissen und Konserven. In Fleischerläden 

präsentieren und verkaufen sie die Produkte und beraten 

Kunden. Die Ausbildung zum/zur Fachverkäufer*in im 

Lebensmittelhandwerk kann in allen drei Handwerks­

sparten gewählt werden. 

Am Berufsschulzentrum am Westerberg werden Sie in 

traditionellen handwerklichen Berufen u. a. in unseren 

neuen Praxisräumen kompetent geschult und ausgebildet.

GUTER GESCHMACK IST ALLES

Mit der Ausbildung zum/zur staatlich geprüften Kosme­

tiker*in am Berufsschulzentrum Westerberg entscheiden 

Sie sich für eine hochwertige Qualitätsausbildung in der 

Kosmetik- und Schönheitsbranche. 

Die Ausbildung dauert 2 Jahre und findet mit Theorie- 

und Praxisanteil in Vollzeit statt. Der staatlich anerkannte  
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Berufsabschluss bietet Schulabgänger*innen die ideale Basis für eine 

erfolgreiche Karriere als Kosmetiker*in. Die Kosmetikausbildung beinhaltet 

die professionelle Hautpflege, die kosmetische Hand- und Fußpflege, 

die Wellnessmassage sowie die dekorative Kosmetik (Make-up).

Friseur*innen beraten bei der Wahl einer passenden Frisur. Sie waschen, 

schneiden, pflegen, frisieren und färben die Haare nach Wunsch, legen 

Dauerwellen, ergänzen Frisuren mit künstlichen Haarteilen und verlängern 

Haare mit künstlichen Strähnen (Extensions). Zum Herrenfach gehört es 

zudem, Bärte zu rasieren, zu pflegen und zu formen. Friseur*innen führen 

auch kosmetische Behandlungen der Haut sowie Hand und Nagelpflege 

durch und beraten über Kosmetikprodukte. Darüber hinaus bedienen 

sie die Kasse, führen Abrechnungen durch und vereinbaren Termine.
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Eure Ausbildung zum Fachverkäufer (m/w/d)
im Lebensmittelhandwerk/Fleischerei
– ausbilden wird euch die 1. niedersächsische 

Fleisch-Sommeliere Bettina Schulz
– für die ersten 10 Auszubildende, die die Ausbildung  

anfangen, übernehmen wir die Leasingrate für  
einen Kleinwagen + Steuern und Versicherung
– den Führerschein bezahlen wir zur Hälfte bis  

1.000,- Euro Zuschuss

Eure schriftliche Bewerbung sendet bitte an:
Supermarkt Dütmann-Gartmann · Frau Schulz
Auf dem Thie 3 · 49124 Georgsmarienhütte 

Tel. 05401/86090
E-Mail: duetmann-gartmann.personal@osnanet.de.

In der Berufseinstiegsschule werden die Schüler*innen durch eine 

individuelle Förderung auf eine Berufsausbildung vorbereitet. Jugend­

liche mit entsprechendem Bedarf werden außerdem in speziellen Sprach­

förderklassen unterstützt. Unser Ziel ist es, die Jugendlichen dazu zu 

befähigen, sich beruflich zu orientieren, ihre Berufswahlreife zu steigern 

sowie ihre Motivation zur Aufnahme einer Berufsausbildung zu stärken.

Die notwendigen Kompetenzen werden praxisorientiert vermittelt. 

Die Schüler*innen werden dadurch in die Lage versetzt, anschließend 

eine Berufsausbildung erfolgreich zu absolvieren.

In der Berufsvorbereitung legen wir großen Wert auf eine persönliche 

Unterstützung und Förderung. Wir haben hierbei die individuellen  

Möglichkeiten und Fähigkeiten des einzelnen besonders im Blick.

BERUFSVORBEREITUNG –
Erfolgreich einsteigen

LERNEN ERFOLGREICH BEGLEITEN

Unsere Schulsozialarbeit bildet eine Schnittstelle zwischen der Jugend­

hilfe und der Schule  und richtet sich als Unterstützungs- und Hilfeangebot 

an alle Beteiligten des schulischen Lebens. Der Arbeitsschwerpunkt der 

Schulsozialarbeit im BSZW liegt in der sozialpädagogischen Begleitung, 

Beratung und Förderung der Schüler*innen. Ziel ist die Stärkung der 

Persönlichkeit sowie die Verbesserung der jeweiligen Lebenswelt, um 

eine soziale, schulische und berufliche Integration zu ermöglichen. Vor 

allem bei Problemen und Krisen sowie im Bereich des sozialen Lernens 

und der beruflichen Orientierung wird unsere Schulsozialarbeit mit 

diversen Hilfs- und Vermittlungsangeboten tätig.

EINFACH GUT BERATEN

Unser Beratungsteam ist zuständig für eine Vorabklärung bei Problemen. 

Bei Bedarf erfolgt eine Vermittlung an Ansprechpartner innerhalb der 

Schule oder an Institutionen des außerschulischen Netzwerkes. Zum 

Beratungsteam unserer Schule gehören drei Beratungslehrkräfte, eine 

Schulsozialarbeiterin, zwei Schulsozialarbeiter sowie für die seelsorge­

rische Betreuung ein Berufsschulpastor.
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Abenteuer
Ausbildung

Nähere Infos unter: 
www.coppenrath-wiese.de/ausbildung
Ansprechpartnerin: Kristin Börger, Tel. 0 5452 910-9657

Hierfür suchen wir dich (m/w/d):
• Fachkraft für Lebensmitteltechnik 
• Industriemechaniker 
• Elektroniker für Betriebstechnik 
• Fachinformatiker Systemintegration 
• Informatikkaufmann 
• Berufskraftfahrer 
• Fachkraft für Lagerlogistik 
• Kaufmann für Spedition und Logistik- 

dienstleistung

110.A.711 CCW-Azubi-Anzeige BZ Westerberg.indd   1 22.08.19   15:34

Unser Beratungsgrundsatz lautet: Die Schüler*innen entscheiden selbst, 

ob sie Beratung in Anspruch nehmen wollen, was sie mitteilen möchten, 

und ob wir tätig werden sollen!

LEITSTELLE REGION DES LERNENS 

AM BERUFSSCHULZENTRUM WESTERBERG

Die Leitstelle fungiert als Ansprech- und Kooperationspartner zur  

Verbesserung der Ausbildungsfähigkeit der Schüler*innen der allge­

meinbildenden Schulen. Darüber hinaus unterstützt und optimiert 

sie die Zusammenarbeit zwischen den allgemein bildenden und den 

berufsbildenden Schulen sowie allen an der vertiefenden Berufsorien­

tierung beteiligten Partnern. Ziel ist es, den Schüler*innen den Über­

gang von der Schule in das Berufsleben zu erleichtern, damit sie ihre 

Berufsausbildung erfolgreich absolvieren. Besonders die Betreuung und 

Förderung Jugendlicher mit erhöhtem Unterstützungsbedarf bilden 

einen Schwerpunkt der Leitstelle.

INKLUSION LEBEN

Seit 2018 ist unsere Schule eine „Inklusive Berufsbildungseinrichtung“. 

Wir unterstützen Jugendliche mit und ohne Handicap dabei, erfolg­

reich gemeinsam mit anderen Schüler*innen zu lernen. Dadurch wollen 

wir ihnen eine Teilhabe am  gesellschaftlichen Leben ermöglichen. Im 

Rahmen dieses Engagements haben wir ein Pilotprojekt zur inklusiven 

Beschulung von Schüler*innen mit dem Förderschwerpunkt Geistige 

Entwicklung und Schüler*innen ohne Beeinträchtigung am BSZW ins 

Leben gerufen.
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An der Fachoberschule (FOS) erlangen Schüler*innen eine erweiterte und 

vertiefte fachpraktische und fachtheoretische Bildung. Mit erfolgreichem 

Abschluss wird die Fachhochschulreife und damit die Berechtigung zum 

Besuch einer Hochschule erworben. In die Klasse 11 der FOS kann auf­

genommen werden, wer den Sekundarabschluss I – Realschulabschluss 

oder einen gleichwertigen Bildungsstand nachweist. Der Besuch der 

Klasse 12 setzt eine mindestens zweijährige einschlägige Berufsaus­

bildung und einen Berufsschulabschluss voraus.

UNSERE FACHRICHTUNGEN

	 Technik mit dem Schwerpunkt Bautechnik (Klasse 11 und 12)

	� Gesundheit und Soziales mit den Schwerpunkt Sozialpädagogik 

(Klasse 11 und 12)

	� Gestaltung (Klasse 11 und 12)

	� Ernährung und Hauswirtschaft (Klasse 12)

In Klasse 11 der FOS absolvieren Schüler*innen neben dem Schulunter­

richt ein Praktikum im Gesamtumfang von mindestens 960 Stunden. In 

Klasse 12 werden die fachbezogenen Kenntnisse und die Allgemein­

bildung im Vollzeitunterricht erweitert und vertieft. Klasse 12 endet 

mit einer Prüfung, deren Bestehen zum Hochschulstudium berechtigt.

SPRUNG IN DIE ZUKUNFT -
Lust auf Erfolg

BERUFSFACHSCHULE KOSMETIK

Während der Ausbildung zur staatlich geprüften Kosmetiker*in erlernen 

die Schüler*innen die theoretischen und praktischen Fertigkeiten und 

Kenntnisse für eine erfolgreiche Tätigkeit als Kosmetiker*in. Da der 

Mensch im Rahmen der Ausbildung ganzheitlich betrachtet wird, ist eine 

fundierte, naturwissenschaftlich orientierte Ausbildung ebenso wichtig 

wie eine offene Haltung in der Kommunikation mit den Kund*innen. 

Unsere Schüler*innen sind damit für eine vielfältige Tätigkeit in einem 

Wachstumsmarkt mit tollen Perspektiven bestens vorbereitet.

BERUFSFACHSCHULE GTA

In der BFS-GTA haben Schüler*innen die Möglichkeit in 2 Jahren eine Grafik­

designausbildung zu absolvieren. Diese ist praxisbezogen und beinhaltet 

die Durchführung von Designprojekten für externe Kunden im Non- 

Profit-Bereich. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit zum Erwerb des 

schulischen Teils der Fachhochschulreife bei Belegung eines Zusatz­

angebotes in Mathe und Englisch.

BERUFLICHES GYMNASIUM TECHNIK

Der inhaltliche Schwerpunkt des Beruflichen Gymnasiums liegt am 

BSZW in der Gestaltungs- und Medientechnik. In drei Jahren haben die 

Schüler*innen die Möglichkeit, die allgemeine Hochschulreife (Abitur) 

zu erlangen. Diese berechtigt zum Studium an allen Universitäten und 

Hochschulen in Deutschland. 
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WIR BIETEN DIR
eine umfassende und abwechslungsreiche Ausbildung, in der du Verantwortung 
übernimmst und praktische Erfahrungen sammeln wirst. Während der Ausbildung 
zum Maschinen- und Anlagenführer lernst du, aus Rohstoffen und Halbfabrika-
ten das verkaufsfähige Produkt herzustellen und die Maschinen und Anlagen zu 
bedienen sowie zu warten. Ergänzend hierzu umfasst der Beruf der Fachkraft für 
Lebensmitteltechnik auch das Testen und die Analyse der einzelnen Stoffe einer 
Rezeptur im Labor.

Zusammen mit den anderen Auszubildenden habt ihr die Möglichkeit, 
ein kleines Unternehmen zu leiten, in dem unsere Kollegen wöchentlich die 
Produkte von Spectrum Brands erwerben können. Zusätzlich zu einer über-
durchschnittlichen Ausbildungsvergütung sind umfangreiche Sozialleistungen 
während der Ausbildung selbstverständlich.

WIR SUCHEN
Persönlichkeiten, die mit viel Engagement und Motivation an der eigenen Ent-
wicklung, der Berufsausbildung und unserem Geschäftserfolg arbeiten wollen. 
Dabei nehmen Teamfähigkeit, eine große Portion Neugierde und ein offener 
Umgang mit Menschen einen wichtigen Stellenwert ein. Darüber hinaus verfügst 
du über einen guten Schulabschluss.

HABEN WIR DICH NEUGIERIG GEMACHT?
Dann rüste dich optimal für deine berufl iche Zukunft mit einer breit angelegten 
Ausbildung und qualifi zierten Weiterbildungsmöglichkeiten.

Deine Ansprechpartnerin:
Theresia Kronsbein, Tel.: 05422 / 105-0
Herrenteich 78, 49324 Melle
www.career.tetra.net

TETRA ist ein erfolgreiches und international auf-
gestelltes Unternehmen mit Hauptsitz in Melle. Als 
Weltmarktführer entwickeln und vertreiben wir seit 
über 65 Jahren Produkte für die Aquaristik, darun-
ter Zierfi schfutter, Wasserpfl ege- und Arzneimittel 
für Fische oder Aquarium-Sets. Tetra ist darüber 
hinaus einer der weltweit bedeutendsten Anbieter 
von Gartenteichprodukten.

Seit 2005 gehört die Tetra GmbH zum US-ameri-
kanischen Konzern Spectrum Brands Inc., einem 
der führenden global agierenden Konsumgüterher-
steller. Zu dessen globaler Heimtiersparte gehören 
auch die Marken 8in1, FURminator, DreamBone 
und SmartBones sowie das Europageschäft von 
IAMS und Eukanuba. Ebenso umfasst das breit 
gefächerte Portfolio des Konzerns Weltmarken wie 
Remington, Russell Hobbs und George Foreman. 
Spectrum Brands beschäftigt mehr als 10.000 Mit-
arbeiter in rund 50 Ländern weltweit. 

WAS WIR IHNEN BIETEN: 
Sie haben Spaß an außergewöhnlichen Heraus-
forderungen und möchten aktiv in einem weltweit 
wachsenden Unternehmen der „Hidden Champions“
der Fast-Moving-Consumer-Good-Branche mitar-
beiten?

Karriere bei uns tierisch gut!

Starte durch mit einer erstklassigen und praxisnahen Ausbildung ab dem 1. August 2020 als

• Maschinen- und Anlagenführer – Lebensmitteltechnik (m/w/d) – 2 Jahre
• Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d) – 3 Jahre

Bewirb dich 
jetzt online

Tetra_DEC157456_A4.indd   1 14-10-2019   10:53:48



In Arbeitsgemeinschaften, Exkursionen, Studienfahrten, 

Austauschprogrammen und Projekten haben Sie die 

Möglichkeit, Ihre Potenziale auf vielfältige Weise aktiv 

weiterzuentwickeln.

	� In der Theater AG und Musik AG können die Schüler*­

innen ihre kreativen und sozialen Kompetenzen er­

weitern.

	� „Blickpunkt Gestaltung“ – Präsentation von kreativen 

Arbeiten der Schüler*innen der FOS 12 Gestaltung.

	� Besuch eines Musterhausparks (FOS Technik). 

	� Teilnahme am „Europäischen Wettbewerb“. Die Aus­

schreibung erfolgt jährlich zu einem unterschiedli­

chen Themenschwerpunkt, z. B. Migration, Europawahl,  

Zukunft Europas.

	� Regelmäßige Teilnahme an den Workshops zu den 

wechselnden Ausstellungen der Deutschen Bundes­

stiftung Umwelt.

	� Besuch der Hochschulinformationstage in Osnabrück 

und Münster.

	� Schnupperstudientage an der Universität.

	� Enge Zusammenarbeit mit der Bundesagentur für 

Arbeit: Die Schüler*innen der Fachoberschulen werden 

über Studier- und Ausbildungsmöglichkeiten informiert.

GEMEINSAM MEHR ERREICHEN -
Potenziale entfalten

	� Es besteht eine langjährige deutsch-polnische Schüler­

begegnung mit polnischen Schüler*innen einer Berufs­

schule in Rawicz. Durch die gegenseitigen Besuche ist 

über die Jahre ein Netzwerk entstanden (FOS-Gesund­

heit und Soziales).

	� Jährlich stattfindende Studienfahrten nach Dublin und 

Haarlem, Kontaktpflege zu Vereinen der „Nichtsess­

haftenhilfe“.

	� Studienfahrt nach Hoenderloo, Niederlande (FOS 

Gestaltung). Im Rahmen der Studienfahrt wird das 

dortige „Kröller-Müller-Museum“ besucht. Von den 

dort ausgestellten Exponaten werden Zeichnungen 

von den Schüler*innen angefertigt.

Das Angebot „Niederländisch“ als Fremdsprache und 

die jährlich stattfindende Informationsveranstaltung der 

Hochschule „Saxion“ in Enschede, Niederlande tragen 

dazu bei, dass einige Schüler*innen ein Studium in den 

Niederlanden aufnehmen.
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We want you! 
Jetzt bewerben: www.hotel-osnabrueck.bestwestern.de  

•  Vier-Sterne-Hotel im 
Herzen von Osnabrück

•  Motiviertes, junges 
Team auf der Suche 
nach Unterstützung

•  6 Veranstaltungsräume 
für Tagungen, Seminare 
und Meetings

•  Restaurant mit Bar, Café 
und Sommerterrasse

•  Großer angeschlossener 
Fitness und Wellnessbereich

Theodor-Heuss-Platz 5 · 49074 Osnabrück
Tel.: +49 (0)541-3317-0 · info@hotel-osnabrueck.bestwestern.de

www.hotel-osnabrueck.bestwestern.de  

Hotel Hohenzollern
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Ausbildung zum Hotelfachmann und Koch 
(m/w/d)

Du bist der geborene Gastgeber, liebst es unter Menschen zu sein  
und liest Deinen Gästen jeden Wunsch von den Lippen ab?  
Dann bist Du bei uns goldrichtig! Wir bieten Dir eine Ausbildung nach 
IHK-Richtlinien. Es erwartet Dich ein junges, motiviertes Team und ein 
ansprechendes Arbeitsumfeld. Kein Tag gleicht dem Anderen – Eine an-
spruchsvolle und abwechslungsreiche Ausbildungszeit steht Dir bevor!

Das bringst Du mit:

• Mind. guter Hauptschulabschluss
• Idealerweise bereits ein Praktikum in der Hotel- oder  

Gastronomiebranche
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse (weitere Fremdsprachen von 

Vorteil)
• Interesse an einer kundenorientierten Tätigkeit
• Interesse an einer planenden und organisierenden Tätigkeit
• Sinn für Sauberkeit, Hygiene und Ordnung
• Ausgeprägte Gast- und Serviceorientierung 
• schnelle Auffassungsgabe
• Pünktlichkeit, Sorgfalt, Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit, Teamgeist

Wir bieten Dir:

• Eine fundierte und abwechslungsreiche Ausbildung mit regelmäßigen 
Abteilungswechseln, die Dir einen vielfältigen Einblick in unser Unter-
nehmen ermöglichen 

•  Ausbildungsvergütung nach Tarifvertrag
•  Kompetente Ansprechpartner für offene Fragen
•  Genaue Erfassung der Arbeitszeit
•  Geregelte Arbeitszeiten im Schichtdienst
•  Großartiges Betriebsklima im überregional operierenden Unternehmen
•  Zugang zum Intranet ab dem ersten Tag
•  Mitarbeiterrate bei Übernachtung in den Best Western Hotels weltweit 

sowie diverse weitere Vergünstigungen 
•  Gute Übernahmechancen nach erfolgreicher Abschlussprüfung
•  1000,00 € Übernahmebonus nach erfolgreich abgeschlossener  

Ausbildung und weiteren 12 Monaten Betriebszugehörigkeit
• Möglichkeit mit Best Western in ein Hotel im Ausland zu wechseln

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Dann bewirb Dich am besten per E-Mail (PDF-Datei) unter folgender 

Adresse: chiara.zwenger@hotel-osnabrueck.bestwestern.de
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EUROPA15

Seit vielen Jahren pflegen wir enge Schulpartnerschaften mit euro­

päischen Nachbarländern. Schüler*innen, die die Fachoberschule  

Gesundheit und Soziales Schwerpunkt Sozialpädagogik besuchen, nehmen 

seit  vielen Jahren an deutsch-polnischen Schülerbegegnungen im 

Rahmen der Schulpartnerschaft mit der Zespól Szkól Zawodowych 

aus Rawicz teil.

 

Im Rahmen des europäischen Mobilitätsprogrammes ERASMUS+   

besteht ein Netzwerk mit Partnerschulen in Dänemark und Finnland, in 

den Niederlanden und Frankreich, Spanien, Italien und Österreich. Jährlich 

absolvieren 20 bis 30 Auszubildende aus verschiedenen Berufsfeldern 

ein Praktikum in einem Betrieb oder in den Ausbildungswerkstätten 

der Partnerschulen im europäischen Ausland.

 

Wir wollen unseren Schüler*innen ein umfassendes Wissen über Europa 

vermitteln und so zum Verständnis für die europäische Kultur und  

Vielfalt beitragen. Ziel ist es, die aktive Teilhabe an der Unionsbürgerschaft 

zu ermöglichen, die Mehrsprachigkeit zu stärken und in besonderem 

Maße die Entwicklung interkultureller Kompetenzen zu unterstützen. 

Darüber hinaus wollen wir unseren Beitrag zur Völkerverständigung 

leisten.

 

ENGAGIERT FÜR DIE ZUKUNFT

 

Im Rahmen unseres Europa-Engagements beteiligen wir uns an euro­

päischen Wettbewerben, Planspielen und unterrichtsergänzenden  

Projekten, fördern interkulturelle Begegnungen und Veranstaltungen von 

Jugendlichen europäischer und außereuropäischer Herkunft, machen 

Sprachen und Kulturen in Unterricht und Schulkultur sicht- und durch 

pädagogische Angebote erfahrbar. Wir streben ein gesamtschulisches 

Europa-Curriculum an und fördern die interkulturelle Kompetenz  

unserer Lehrkräfte.

INTERNATIONALISIERUNG 
der Berufsausbildung



Stüvestraße 35

49076 Osnabrück

Telefon:	 0541 323 - 2309

Telefax:	 0541 323 - 2218

Web:	 www.bszw.de


